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Protokoll der 1. Sitzung des 

Fahrgastbeirates für den Lahn-Dill-Kreis und die Stadt Wetzlar 

am 07. Dezember 2016, 17.00 Uhr, 

Kreishaus des Lahn-Dill-Kreises, Raum D3/150 

 
 
 
Teilnehmer/Innen:   (siehe Teilnehmerliste) 
 
 
 
TOP 1: 
Begrüßung durch Herrn Ersten Kreisbeigeordneten Schreiber / Herrn Stadtrat Kortlü-
ke; Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der Tagesordnung 
 
Herr Erster Kreisbeigeordneter Schreiber begrüßt, auch im Namen von Herrn Stadtrat Kort-
lüke, die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung rechtzeitig erfolgt ist und dass die 
Beschlussfähigkeit des Beirates gegeben ist. Zur Tagesordnung werden keine Änderungen 
gewünscht.   
 
Nach der Begrüßung stellt sich der Fahrgastbeirat für ein Foto auf.  
 
 
TOP 2 
Vorstellung der Beiratsmitglieder 
 
Es schließt sich eine Vorstellungsrunde an, in der sich die alten und die neuen Mitglieder des 
Beirates miteinander bekannt machen und kurz zu ihrer Motivation für die Mitarbeit im Fahr-
gastbeirat berichten.  
 
 
TOP 3 
Neuwahl eines/r Sprechers/einer Sprecherin und eines/r stellvertretenden Spre-
chers/einer stellvertretenden Sprecherin des Fahrgastbeirates 
 
Herr Schreiber moderiert die Wahlhandlung und bittet um Bewerbungen für die zu wählen-
den Funktionen. Anschließend wählt der Beirat in offener Abstimmung einstimmig Frau Bar-
bara Böcher zur Sprecherin des Fahrgastbeirates (eine Enthaltung). Zum stellvertretenden 
Sprecher des Fahrgastbeirates wird einstimmig Herr Armin Lühring gewählt (eine Enthal-
tung).  
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TOP 4 
Protokoll der Sitzung vom 29.09.2016  
 
Zu dem Protokoll der letzten Sitzung des Fahrgastbeirates aus der vergangenen Wahlperio-
de werden keine Änderungswünsche vorgetragen. 
 
 
TOP 5 
Bericht der bisherigen stellvertretenden Sprecherin / der Geschäftsstelle; Festlegung 
des nächsten Sitzungstermins 
 
Frau Böcher teilt mit, dass sie als kommissarische Sprecherin des alten Fahrgastbeirates im 
Herbst in den Fachausschüssen des Kreistages und der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Wetzlar über die Arbeit des Fahrgastbeirates berichtet hatte. In den Gremien war u.a. 
der Wunsch an sie heran getragen worden, dass von Seiten des Fahrgastbeirates mehr Vor-
schläge und Hinweise bezüglich erforderlicher Maßnahmen zur Qualitätssteigerung im 
ÖPNV an die politischen Gremien gegeben werden sollten. Frau Böcher meint, dass der 
Fahrgastbeirat deshalb künftig die Ergebnisse seiner Beratungen offensiver gegenüber den 
politischen Gremien kommunizieren sollte. Frau Böcher berichtet auch, dass es in beiden 
Ausschüssen großes Interesse an dem Thema Zugverbindung nach dem Köln-Bonner Raum 
über Siegen und der geplanten neuen IC-Strecke gab.  
 
Zu der geplanten IC-Strecke Münster-Siegen-Wetzlar-Frankfurt diskutiert der Beirat den 
Sachstand und ob es sinnvoll wäre, die DB zu bitten, im Rahmen einer Informationsveran-
staltung über das Vorhaben genauer zu berichten, so wie es bereits in anderen Gebieten, die 
von dem neuen Angebot tangiert wären, gemacht wurde. Problematisch und mit Sorge zu 
betrachten ist, dass durch das ab 2019 geplante neue Fernverkehrsangebot Verschlechte-
rungen im regionalen Nahverkehr auf der Schiene eintreten könnten. Konkrete Fahrplanda-
ten liegen bislang nicht vor. Herr Schreiber bittet die Geschäftsstelle, ein Schreiben an die 
DB Fernverkehr AG zu entwerfen, in dem um konkrete Auskunft über das geplante neue 
Angebot bzw. den Sachstand des Verfahrens gebeten wird. Angestrebt wird weiterhin, in 
einer künftigen Sitzung des Fahrgastbeirates durch Vertreter der DB AG und des Rhein-
Main-Verkehrsverbundes unmittelbar zu dem Vorhaben berichten zu lassen.   
 
Herr Schieche berichtet, dass bezüglich der antiquierten Stationsbezeichnungen für Bahn-
stationen im RMV-Gebiet dem RMV eine von Herrn Lang erstellte Liste mit der Bitte um er-
neute Prüfung übergeben wurde. Eine Antwort des RMV steht noch aus.  
 
Der Fahrgastbeirat verständigt sich auf folgende Termine für die Sitzungen des Beirates im 
Jahr 2017: jeweils Mittwoch, 29. März 2017, 16. August 2017 und 29. November 2017 (je-
weils 17.00 Uhr).  
 
 
TOP 6 
Themen der Beiratsmitglieder 
 
Keine Wortmeldung 
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TOP 7 
Bericht der Verkehrsgesellschaft Lahn-Dill-Weil mbH (VLDW)  
 
Frau Böcher verweist auf die Vorgehensweise bei der erstmaligen Gründung des Fahrgast-
beirates, als die beiden Lokalen Nahverkehrsorganisationen sich in einem Vortrag vorgestellt 
und ihre Aufgaben erläutert hatten. Es wird vereinbart, dass die Geschäftsstelle die seiner-
zeitigen Präsentationsunterlagen an alle Beiratsmitglieder versendet.  
 
Frau Friedrich berichtet über den Sachstand zu dem von der VLDW koordinierten Projekt 
zum barrierefreien Ausbau von Bushaltestellen in den kreisangehörigen Städten und Ge-
meinden. Es werden sich nun doch weniger Kommunen an der Maßnahme beteiligen als 
ursprünglich gemeldet.  
 
Zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2016 nehmen neue Verkehrsunternehmen auf den 
Linienbündeln Bischoffen/Mittenaar und Hohenahr den Betrieb auf.  
 
Die derzeit im Umbau befindliche Mobilitätszentrale soll im Januar 2017 offiziell neu eröffnet 
werden. 
 
Die VLDW verstärkt zur Zeit die Anstrengungen im Bereich der Sicherung der Fahrgeldein-
nahmen durch verstärkte Fahrscheinkontrollen. Leider hatte sich in letzter Zeit der Anteil 
missbräuchlicher Nutzung von Fahrscheinen, speziell von E-Tickets, erhöht. In diesem Zu-
sammenhang diskutiert der Beirat die Nutzung des ÖPNV durch die Schüler mittels der 
kreisweiten CleverCard und die Überlegungen des Landes Hessen zur Einführung eines lan-
desweiten Schülertickets.  
 
 
TOP 8 
Bericht der Lokalen Nahverkehrsorganisation der Stadt Wetzlar (LNO WZ) 
 
Herr Schieche berichtet über die aktuellen Probleme auf der Linie 12 im Bereich Spil-
burg/Blankenfeld und die Überlegungen zur Verstärkung des Verkehrsangebotes auf dieser 
Linie. Der Fahrgastbeirat beschließt einen Antrag an die Stadt Wetzlar, möglichst kurzfristig 
für Verbesserungen auf der Linie 12 zu sorgen.   
 
Bezüglich der Pfützenbildung an der Haltestelle Sixt-von-Armin-Straße ist vorgesehen, die 
Haltestelle in den nächsten Förderantrag der Stadt Wetzlar für den barrierefreien Ausbau 
von Haltestellen aufzunehmen, um den Missstand auf diesem Wege baulich zu beseitigen. 
 
 
TOP 9 
Beförderungsqualität im Stadtbusverkehr Wetzlar 
 
Frau Sarges hatte um Aufnahme dieser Angelegenheit in die Tagesordnung gebeten. Sie 
berichtet von schlechtem Fahrstil der Busfahrer, die zu unstet und rasant fahren. Auch werde  
 



 

 

 

 

Fahrgastbeirat für den Lahn-Dill-Kreis und die Stadt Wetzlar 

 

 
4 

 

 
regelmäßig bereits angefahren, wenn mobilitätseingeschränkte und ältere Fahrgäste noch 
keinen sicheren Halt oder Sitz gefunden hätten. Das Verhalten der Fahrer sei allerdings auch 
sehr unterschiedlich, d.h. neben dem kritisierten Verhalten gebe es natürlich auch zahlreiche 
vorbildliche Fahrer. Weiterhin kritisierte Frau Sarges, dass die Fahrscheinkontrolle nicht 
sorgfältig genug durchgeführt werde. Bei einer kurzfristig wegen einer Baumaßnahme nicht 
anfahrbaren Haltestelle seien die Fahrgäste im Bus nicht informiert worden. Am ZOB in 
Wetzlar würden die dort beginnenden Fahrten oft mit Verspätung losfahren, weil die Busse 
von ihrer Pausenposition her erst zum eigentlichen Abfahrtszeitpunkt an den Haltepunkt her-
an fahren und dann natürlich noch der Einstieg der Fahrgäste Zeit kostet.  
 
Frau Czere ergänzt, dass die Rampe an der hinteren Tür beim Zustieg von Rollstuhlfahrern 
nicht in jedem Fall durch die Busfahrer bedient würde. Frau Schlosser weist darauf hin, dass 
die genannten Mängel nicht nur im Wetzlarer Stadtbusverkehr, sondern im ganzen Kreisge-
biet zu beobachten seien. Herr Wieden hält es für sinnvoll, Erhebungen zur Kundenzufrie-
denheit durchzuführen, um daraus Schlüsse für die Verbesserung der Beförderungsqualität 
zu ziehen. 
 
Der Beirat verständigt sich darauf, dass die Geschäftsführung der Wetzlarer Verkehrsbetrie-
be gebeten werden soll, in einer der nächsten Sitzungen des Beirates zu den angesproche-
nen Problemen Stellung zu nehmen. 
 
 
TOP 10 
Sammlung von Themen für die weitere Arbeit des Fahrgastbeirates 
 
Aufgrund des fortgeschrittenen Sitzungsverlaufes schlägt Frau Böcher vor, mit dem Tages-
ordnungspunkt in der Weise umzugehen, dass die Beiratsmitglieder die ihnen wichtigen 
Themen direkt an die Geschäftsstelle melden. Die Geschäftsstelle wird die Themen gemein-
sam mit der Sprecherin des Beirates sichten und bei der Erstellung der Tagesordnungen der 
Sitzungen berücksichtigen.   
 
TOP 11 
Verschiedenes 
 
Keine Wortmeldung 
 
 
 
 
Sitzungsende: 19.10 Uhr 
 
 
Protokoll 
Manfred Schieche (Geschäftsstelle des Fahrgastbeirats) 
 
Anlagen:   
Teilnehmerliste 




